
Der gute Zweck wandert erstmals im Zillertal
WIRTSCHAFTSWANDERUNG: RUND 280 TEILNEHMER SA  MMELTEN FÜR 

Bei der Wanderung über Fügen, 
Geolsalm und Spieljoch stand nicht 
nur der Austausch zwischen Füh-
rungskräften, Politikern und Diplo-
maten im Fokus, sondern auch der 
soziale Aspekt. Tatkräftig unterstützt 
wurde die Wirtschaftswanderung 
von café+co, durch die Spieljoch-
bahn, die Wirtschaftskammer 
Schwaz, die Industriellenvereinigung 
Tirol und die Erste Ferienregion 
Fügen-Kaltenbach. 

Plattform für
gegenseitigen Austausch
Nach einjähriger Corona-bedingter 
Pause konnte die Wirtschafts-
wanderung heuer von 24. bis 
25. September unter strengsten 
Corona-Sicherheits- und Hygiene-
maßnahmen stattfinden. Im Fokus 
der vielen Gespräche zwischen den 
Teilnehmern stand eindeutig der 

Arbeitskräftemangel und dessen 
Bewältigung.

Spenden für den guten Zweck
Begrüßt wurden die Gäste am Vor-
abend der Wirtschaftswanderung 
bei einem Empfang der Gemeinde 
Fügen mit musikalischen Klängen 
der Bundesmusikkapelle Fügen und 
der Schützenkompanie Fügen-Fü-
genberg. Bei einer launigen Mode-
ration von Karina Toth durch den 
Abend zeigte sich auch die hohe 
Spendenbereitschaft der Wanderer. 
Wie jedes Jahr geht der Erlös aus 
der Wirtschaftswanderung an das 
„Netzwerk Tirol hilft“.

Von Fügen über die Geolsalm 
zum Spieljoch und zurück
Am Samstag wurde von Fügen aus 
mit Hilfe der Spieljochbahn die auf 
1.774m Höhe gelegene Geolsalm 

FÜGEN Die wunderbare Zillertaler Bergkulisse war der Veran-
staltungsort der diesjährigen Wirtschaftswanderung. Nach sechs 
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erklommen. Nach weiteren 200 
Höhenmetern war das Ziel erreicht. 
Am Spieljoch konnten die Teilneh-
mer die wunderbare Bergkulisse 
der Zillertaler Alpen genießen und 
eine feierliche Bergmesse mit Hoch-
würden Pfarrer Erwin Gerst feiern, 
bevor es über das Bergrestaurant 
„Mountain Loft“ und nach 4,6 Ki-
lometer Wanderung wieder zurück 
ins Tal ging. 

Führungskräfte trafen sich
in den Zillertaler Alpen
café+co International-Geschäfts-
führer Fritz Kaltenegger sowie der 
Organisator und Gründer der Wirt-
schaftswanderung, Herbert Rie-
ser, konnten u.a. Bundesministerin 
Klaudia Tanner mit Mann Martin 
Tanner, Bundesratspräsident Peter 
Raggl, LH-Stellvertreter Josef Geisler, 
Nationalrat Hermann Gahr, Fügens 

Bürgermeister Dominik Mainusch, 
Fügenbergs Bürgermeister Josef 
Fankhauser sowie WKO-Vizeprä-
sidentin Martha Schultz und Heinz 
Schultz von der Schultz Gruppe, 

WK-Schwaz-Obfrau Martina Ent-
ner, Obmann der Erste Ferienregion 
im Zillertal Ernst Erlebach, Koor-
dinator des „Netzwerks Tirol hilft“ 
Herbert Peer,... begrüßen.

VORSCHAU:
Die zwölfte Wirtschaftswande-
rung ist bereits in Planung und 
wird im September 2022 wieder 
in Fügen stattfinden.

Gruppenfoto auf dem Spieljoch-Gipfel.

Jahren in Fieberbrunn und vier Jahren in Kitzbühel wechselte die Wirtschaftswanderung damit erstmals nach Fügen ins Zillertal. Rund 
280 Teilnehmer folgten der Einladung von café+co nun mittlerweile zum 11. Mal. 
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